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Seniorenbrief 309 

 

Liebe Mitglieder der Senioren Union Leck und Karrharde. 

Rückblick: Unsere Fahrt ins Weserbergland  

vom 25.05. bis 28.05.2025 

Sonntagmorgen 8:00 Uhr in Leck am ZOB – was ist da schiefgegan-

gen – dicke Regenwolken am Himmel. Egal die fröhlichen Senioren 

lassen sich durch ein paar Regentropfen nicht die gute Laune verder-

ben – los geht`s mit dem Bus des Unternehmens Neubauer Touristik, 

Flensburg – erst einmal Richtung Hannover. 

Nach immer mal wieder stockendem Verkehr auf der Autobahn er-

reichten wir die Herrenhäuser Gärten in Hannover UND  es regnete. 

So richtig Lust auf das Erkunden der wohl wunderschönen Anlagen 

hatte man nicht und so steuerten die meisten von uns ein Café an. 

Um 16:00 Uhr ging die Fahrt weiter – nach 2 kurzen Staus kamen wir 

dann ohne weitere Verzögerungen in unserem Hotel in Oedelsheim 

an. 

Ein mehrgängiges, leckeres Abendessen rundete den Tag ab, den ein 

großer Teil der Reisenden in der Hotelbar bei einem Schlaftrunk aus-

klingen ließ. 

Senioren Union   CDU 
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Am nächsten Tag wartete wieder ein interessantes Programm auf 

uns. Wir fuhren mit Reiseleiter und Bus durch die „Welt der Grimm-

schen Märchen“ nach Hannoversch-Münden. Machten Halt bei einem 

Kloster – hörten viel Wissenswertes darüber – bestaunten die einma-

lige Akustik dieses alten Gebäudes.  

In Hann.-Münden erlebten wir – bei immer wiederkehrenden kleinen 

Regenschauern – eine interessante Führung, so lebendig erzählt, mit 

kleinen Anekdoten gespickt, ohne Geschichtszahlen (die man sich am 

Ende doch nicht merken kann) – das Zuhören fiel nicht schwer. 

Punkt 12:00 Uhr konnten wir ein Glockenspiel am Rathaus genießen. 

Oben am Gebäude fuhren Figuren aus den Fenstern, die Dr. Eisenbart 

und seine Gehilfen beim „Zahnziehen“ darstellten.  

Nach einer Pause trafen wir uns am Weserstein – dort wo aus Werra 

und Fulda die Weser wird und das bei Sonnenschein! 

Die Fahrt mit dem Bus ging weiter durch den 

Reinhardswald – wir sahen das Dornröschen-

schloss Sagaburg und, und, und. Die Erzäh-

lungen unseres Reiseleiters wurden nicht lang-

weilig, zumal sie gespickt waren mit kleinen 

lustigen Geschichten (ob nun wahr oder Märchen 

sei dahingestellt). Wieder im Hotel angekommen 

blieb uns etwas Zeit zum Entspannen bis der ge-

führte Rundgang durch Oedelsheim startete. Es 

war eine Stunde, in der wir viel über den kleinen 

Ort, seine Fachwerkhäuser und die Weserfähre erfahren haben. Auch 

ein kleiner geschichtlicher Rückblick fehlte nicht. 

Der Tag neigte sich dem Ende zu und mit Appetit ließen wir uns das 

Abendessen schmecken. Ein kleiner Spaziergang an der Weser, ein 

gutes Getränk in geselliger Runde und dann ab ins Bett. 

Am 3. Tag ging die Reise nach Höxter. Dort konnten wir bei einer 

fachkundigen Stadtführung wunderschöne Bauten mit richtig aufwen-

digen Verzierungen bewundern. Unsere Stadtführerin wurde nicht 

müde uns die „Geschichte“ dieser Gebäude zu erklären – wunderbar, 

dass das hier alles so gut erhalten wird. 

Wir hatten anschließend Zeit zur „freien Verfügung“ – es regnete 

nicht, so war alles möglich. 

Nach dieser Erholungsphase fuhren wir zur Porzellanmanufaktur Fürs-

tenberg. Kaum angekommen, kam es wegen eines Feueralarms zur 
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Programmänderung – erst Verkaufshalle – dann Besichtigung der Ma-

nufaktur – man hat ja schließlich keine Zeit zu verlieren. In einer 

kleinen Werkstatt wurde uns das Gießen, Brennen, Glasieren und 

Bemalen des Porzellans demonstriert und erläutert. Dieser aufwendi-

ge Vorgang erklärt dann auch die doch sehr hohen Verkaufspreise. 

   Abends stand ein Grillabend im Garten auf dem Programm. Wir sa-

ßen geschützt vor Wind und Regen unter großen Schirmen, später 

mit Heizstrahlern gewärmt und ließen uns das leckere Essen schme-

cken. Und wie sollte es anders sein, auch an diesem Abend saßen 

noch kleine Gruppen zusammen, um nach einem schönen Tag und 

einem Schlaftrunk sich zur Ruhe zu begeben. 

   Der letzte Tag war da und es regnete! So wurde beschlossen, den 

Programmpunkt „Aufenthalt in der Salz- und Hansestadt Lüneburg“ 

zu streichen und in einem „Rutsch“ nach Hause zu fahren. 

Gegen 17:00 Uhr erreichten wir wohlbehalten Leck. 

   4 schöne Tage lagen hinter uns; wir haben viel gesehen und viel 

gelacht; unser Motto „gemeinsam statt einsam – aktiv statt passiv“ 

fand mal wieder Bestätigung. 
 

„Nur unterwegs erfährt man das Gefühl märchenhafter Verwunschen-

heit.“                                                                         (Erich Kästner) 
 

Christel Rasmussen (Schriftführerin) 
 

 

 Wir trauern um unser Mitglied 
  

Erika Struve-Abraham 

Frau Erika Struve-Abraham verstarb am 01.06.2025 

 im Alter von 77 Jahren 
.,02.1992  

und war seit dem 01.02.2011 Mitglied in unserer Vereinigung 

  

Wir trauern mit ihrer Familie. 

Für die Senioren Union Leck und Karrharde 

Wolfgang Borchert, 1. Vorsitzender 
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Fahrradtour und Stammtisch im Juli: 
 

Am Donnerstag, dem 17.07.25 und am 31.07.25, findet um 16 

Uhr unsere Fahrradtour „Rund um Leck“ statt. Anschließend 

treffen wir uns zum Stammtisch im Poseidon um 18 Uhr. 

 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung 

 
 

 

 

 

 

 

Treffen mit SU Wiesharde 

Liebe Mitglieder, wir wollen wieder einen gemütlichen Nachmittag mit 

dem Ortsverband Wiesharde verbringen.  

Wir treffen uns am Donnerstag, dem 28.08.25 um 14.30 Uhr  mit 

der SU Wiesharde im Schützenheim zum Grillen und Schießen. 

 

Kosten fürs Grillen 17,-- €. Es gibt 1 Stück Fleisch, 1 Bratwurst, Sala-

te und Brot. Getränke sind extra zu zahlen. 

Anmeldung bei Wolfgang Borchert - 04662 70861 –  

bis 22.08.25 

Der Vorstand der CDU Senioren Union 

Leck und Karrharde gratuliert seinen 

Mitgliedern zum Geburtstag und wünscht 

ihnen alles Gute für das kommende Le-

bensjahr. 
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Unsere Fahrt in den Spreewald vom 18.09. – 22.09.2025 

Der Spreewald, gelegen im Bundesland Brandenburg, ist ein maleri-

sches und einzigartiges Urlaubsgebiet, das sich besonders durch seine 

vielfältige Natur und reiche Kultur auszeichnet. Mit seinen ausgedehn-

ten Wasserwegen, traditionellen Dörfern und einer Fülle von Outdoor-

Aktivitäten bietet der Spreewald eine perfekte Kulisse für einen erhol-

samen Urlaub inmitten der Natur. Der Spreewald ist bekannt für seine 

beeindruckende Flusslandschaft, die durch die Spree und ihre zahlrei-

chen Nebenarme geprägt ist. Diese Flussverzweigungen bilden ein 

Labyrinth aus Wasserwegen, das sich über Hunderte von Kilometern 

erstreckt. Die Region ist ein UNESCO-Biosphärenreservat und bietet 

eine außergewöhnliche Vielfalt an Flora und Fauna. 

 

1. Tag: Donnerstag, 18.09.2025  

Abfahrt Leck/ZOB um 07.00 Uhr 
 

Wir fahren durch Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg nach 

Neuhausen. Einen Zwischenstopp legen wir in Beelitz ein. Dort besu-

chen wir den Baumwipfelpfad. Weiterfahrt in unser Hotel. Nach dem 

Check-In und Zimmerbezug treffen wir uns zum gemeinsamen 

Abendessen. 

 

2. Tag: Freitag, 19.09.2025:  

Cottbus – Besucherbergwerk Niederlausitz 
 

Heute geht es nach Cottbus. Die Stadt, ganz im Osten Deutschlands, 

ist etwas Besonderes, denn Cottbus ist zweisprachig – deutsch und 

sorbisch. Sehenswerte Denkmale der Zeiten prägen das Bild der 

Stadt, das Leben mit und in alten Mauern. Nach einem geführten 

Rundgang haben wir Zeit für eigene Erkundungen in der Stadt. An-

schließend fahren wir zum Freilichtmuseum Besucherbergwerk F60 in 

Lichterfeld/Niederlausitz. Am Abend essen wir im Hotel. 

 

3. Tag: Samstag, 20.09.2025:  

Spreewald – Gurkenmeile inkl. Gurkenfabrik – Kahnfahrt 

Morgens fahren wir nach Lübbenau. An der einzigartigen Spreewälder 

Gurkenmeile starten wir zu einer Kahnfahrt durch die idyllische Fließ-

landschaft in das Spreewaldorf Lehde. Hier werden wir zu einem zünf-

tigen Spreewälder Mittagessen erwartet. Zurück geht es mit dem Zug 



6                                                      Seniorenbrief 309 

 

„Spreewälder Molly“ nach Lübbenau. Hier haben wir noch Zeit für  

einen Spaziergang. Dort haben wir auch die Möglichkeit zu einem Be-

such der Gurkenfabrik Rabe (zzgl. Ca 10,-- € pro Person). 

4. Tag: Sonntag, 21.09.2025: Görlitz – Bad Muskau 

Heute erkunden wir Görlitz, die Stadt mit den meisten Denkmälern 

Deutschlands. Wir beginnen mit einer Rundfahrt durch die Viertel des 

19./20. Jahrhunderts und entdecken danach die urigen Gassen der 

Altstadt. Mittags können wir die Pfarrkirche St. Peter und Paul besu-

chen. Dies ist die größte Hallenkirche Sachsens mit der berühmten 

Sonnenorgel. Am Nachmittag fahren wir entlang der Neiße nach Bad 

Muskau, wo wir durch die Parkanlagen spazieren können, bevor es 

zurück ins Hotel geht. 
 

5. Tag: Montag, 22.09.2025: Rückreise & Spargelhof Kremmen 

Nach dem Frühstück beginnt unsere Rückfahrt. Einen Zwischenstopp 

legen wir beim Spargelhof Kremmen ein, wo wir, wenn gewünscht, 

eine Kürbissuppe genießen können, bevor es endgültig zurück nach 

Hause geht. 

Unser Hotel: 

Das 3 Sterne Ferien Hotel Spree-Neiße liegt in Neuhausen. Die kom-

fortablen Zimmer sind mit Dusche/WC, teilweise auch Bad/WC und 

Balkon, Föhn, TV, Telefon und Schreibtisch ausgestattet. Das Haus 

verfügt über verschiedene Restaurants und einen rustikalen Biergar-

ten. Lift ist vorhanden. 

Der Reisepreis für 5 Tage beträgt: 615,00 € pro Person im Dop-

pelzimmer, im Einzelzimmer 700,00 €. Kurtaxe ist vor Ort zu bezah-

len. 

Im Reisepreis enthalten: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus, 4 x 

Übernachtung, 4 x Frühstücksbüfett, 4 x Abendessen inkl. offener Ge-

tränke, (Bier, Wein, Saft.) Ausflug Spreewald inklusive Kahnfahrt und 

Mittagessen, Ausflug Cottbus und Görlitz mit örtlicher Reiseleitung. 

Verbindliche Anmeldung bei Peter Christiansen (04662 5782) 

bis zum 31.07.2025 

Zahlung erfolgt an Neubauer Touristik nach Erhalt der Rechnung. 
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Ausflug nach Ratzeburg zum Spargelessen 

„Ein schöner Tag ward uns beschert“, so kann man es ausdrücken, 

denn unsere Fahrt am 18. Juni zum Spargelhof in Buchholz und 

nach Ratzeburg wurde ein Tag voller schöner Eindrücke. 35 erwar-

tungsvolle und  fröhliche Mitglieder freuten sich auf diese Fahrt und 

wurden nicht enttäuscht. Durch unsere schöne schleswig-

holsteinische Landschaft, die ihr feinstes  „Grün“ angelegt hatte, fuh-

ren wir in den Tag. Leck lag noch in Wolken verhüllt, aber es wurde 

immer heller und wärmer und als wir in Buchholz am Ratzeburger 

See ankamen, hatte der Tag hochsommerliche Temperaturen. Der 

Hausherr Löding sen. begrüßte uns herzlich auf dem „Bauernhof am 

See“. Er erzählte vom Beginn des Anwesens. Er ist selbst ein Fan des 

Hofes mit den glücklichen Seeluft-Schweinen, die im Stall sogar einen 

Spielplatz haben, um dann irgendwann für die Gäste toll zubereitet zu 

werden. Es lockte das Spargelessen. Unsere Erwartungen wurden 

übertroffen. „Diese Spargelsuppe ist ein Gedicht“ hörte man sagen. 

Aber alles war gut und reichlich und die Zeit, die wir auf dem Außen-

gelände verbrachten, wo die kleinen Wildkaninchen unter den Tischen 

rumhüpften und wir einen Blick auf den Ratzeburger See genießen 

konnten, tat uns gut. Aber dann lockte auch die Seefahrt. Wir waren 

zeitig dort und konnten noch einen Spaziergang zum Kaffee machen, 

um dann das 2. Highlight des Tages  zu genießen: 33 Mitreisende 

hatten sich die Fahrt mit dem Ausflugsschiff auf dem Ratzeburger See 

gewünscht, die anderen besuchten den Dom. Das Oberdeck wurde 

den Sonnenanbetern überlassen,  andere blieben unter Deck. Von 

dort hörten wir den Kapitän sehr gut, als er über den Ratzeburger 

See berichtete, über die Entstehung und seine Zeit als Grenzsee der 

BRD und DDR. Wir hörten über die Tiere im und am Wasser, auch 

über die Menschen und die Gebäude am Ufer. 2 Stunden dauerte die 

Rundfahrt und es wurde nie langweilig. Glücklich stiegen wir in den 

Bus und der Busfahrer, der stets ruhig und sicher fuhr und uns eini-

ges über Besonderheiten am Wegesrand der Tour erzählte, brachte 

uns wieder nach Leck, wo wir nach genau 12 Stunden seit der Abfahrt 

fröhlich wieder eintrafen.  

(Melitta Fraude) 
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Veranstaltungen  
Juli: 
 

03.07.25  Donnerstag 14.30 Uhr Fahrradtour Leck und Umgebung 

   mit anschließendem Grillen 

   im Schützenheim  

17.07.25 Donnerstag 16.00 Uhr   Fahrradtour Leck und Umgebung 

   mit anschließendem Stammtisch 

31.07.25  Donnerstag  16.00 Uhr   Fahrradtour Leck und Umgebung  

   mit anschließendem Stammtisch 

August: 
 

11.08.25 Montag 14.00 Uhr Spielenachmittag im Poseidon 

14.08.25 Donnerstag 16.00 Uhr Fahrradtour Leck u. Umgebung 

   anschließend Stammtisch 

25.08.25  Montag  14.00 Uhr Spielenachmittag im Poseidon 

28.08.25 Donnerstag 14.30 Uhr Treffen mit Wiesharde 

   im Schützenheim 

September: 

08.09.25 Montag 14.00 Uhr Spielenachmittag im „Poseidon“  

11.09.25 Donnerstag 16.00 Uhr Fahrradtour Leck u. Umgebung 

   anschließend Stammtisch 

18.09.25 Donnerstag 07.00 Uhr 5 Tage Spreewald 
 

Beginn und Abfahrtszeiten einzelner Veranstaltungen 

sind dem jeweiligen Beitrag im SU-Brief zu entnehmen 

 

 

 

 


